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Zflrlek — Zurich — Zarip
4902. 10. Novemhar. Die Firma Karrer & Huber in Horgen (S. H. A. B.

Nr. 163 vom 3. Mai 1901, pag. 649) begibt sieb in Liquidation; dieselbe
wird unter der Firma Karrer & Huber in Liq. durch den bisherigen
Gesellschafter Heinrich Huber durchgeführt

10. November. Firma Hofor & C° in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 349
vom 31. Dezember 1896, pag. 1435). Der Kommanditär Hermann Hofer
hat mit 1. November 1902 seine Kommanditeinlage auf Fr. 1000 (Franken
tausend) reduziert.

10. November. Inhaher der Firma A. W. Schwarz, Savonnerie „La
Perla" in Zürich IV ist Abraham Wilhelm Schwarz, von Barmen (Rhain-
preussen), in Zürich IV. Weinhergstrasse 46.

11. November. Inhaberin der Firma E. Stauh-Greuter in Zürich III ist
Frau Elisabeths Staub geb. Greuter, von Ricbtersweil, in Zürich III.
Spezerei-, Mercerie- und Kleiderhandel. Badenerstrasse 333.

11. November. Unter der Firma Elektra Pfäffikon A. G. hat sieb mit
Sitz in Pfäffikon (Zürich) und auf unbestimmte Dauer am 28. Oktober 1902
eine Aktiengesellschaft gegründet, welche -diu Beschaffung
elektrischer Energie für Kraft und Licht für die politische Gemeinde Pfäffikon
und Umgebung zum Zwecke hat. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 60,000
(Franken seebzigtausend) und ist eingeteilt in 60 auf den Namen lautende
Aktien von je Fr. 1000. Offizielle Publikationsorgane der Gesellschaft sind:
«Das Wochenblatt» und die «Volkszeitung» in Pfäffikon, und ihre Organe:
Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von drei Mitgliedern und die
Rechnungsprüfungskommission. D6r Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft
Dritten gegenüber gerichtlich und aussergericbtlich und es führen dessen
Mitglieder zu dreien kollektiv die rechtsverbindliche Firmaunterschrift. Es
sind dies: Carl Egli, zur Mühle, in Bussenbausen-Pfäffikon, von Pfäffikon,
Präsident; Carl Bräcker-Pfenninger, von Wattwil (St. Gallen), in Pfäffikon,
Aktuar; und Robert Isler-Hürlimann, von und in Pfäffikon, Quästor. Geschäftslokal:

Zur Mühle, in Pfäffikon.
11. November. Aktiengesellschaft der Kunstgewerblichen Werkstätten

von Robert Furtwängler in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 367 vom 14. Okt 1902,
pag. 1465). Die von der Generalversammlung vom 27. September 1902
beschlossene Erhöhung des Grundkapitals ist durch Ausgabe von 250 auf
den Inhaber lautende «Prioritätsaktien ä Fr. 500 durchgiührt worden. Das
Grundkapital hesteht nunmehr aus Fr. 425,000 (Franken vierhundert iünf
und zwanzigtausend), zerfallend in 250 Prioritäts- und 600 Stammaktien.

11. November. Riviera in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 150 vom 23. AprillOOO,
pag. 603). Paul Ulrich, Architekt, und Robert Moser sind aus dem Vorstand
dieser Genossenschaft ausgtreten und damit deren Unterschriften
erloschen; an deren Stellen wurden gewählt: Adolf Siebert, von Gummersbach,

in Düsseldorf, als Präsident, und Heinrich Ernst, von Zürich, in
Pegli (Italien), als Vize-Präsident. Verwalter ist wie bisher: Jakob Ernst,
in Zürich V.

11. November. Die Firma Bernheim & Cie in Liq. in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 370 vom 2. November 1901, pag. 1478) - Gesellschafter:
Julius Bernheim und Witwe Bertha Bernheim geb. Frankfurter — ist nach
durchgeführter Liquidation erlosohen.

11. Novemher. Die Firma B. Sax in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 304
vom 4. November 1898, pag. 1265) und damit die Prokura Hermann Reis
ist infolge Assoziation erloschen.

Baruch Sax, von Gailingen (Baden), in Zürich I, und Hermann Reis,
von Massenhach (Württemberg), in Zürich II, haben unter der Firma
B. Sax & Co. in Zürich I eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welohe
am 1. Juli 1902 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «B. Sax» übernimmt. SeidenstoSf-Fahrikatlon. Spezialität:
Foulards. Bärengasse 7.

Bern — Berne — Bens
Bureau Bern.

1902. 10. Novemher. Inhaber der Firma D. Danioth in Bern ist
Dominique Daniotb, von Andennati (Uri), in Bern. Natur des Geschäfts:
Betrieh des Hotel und Restaurant «Du Pont», Kirchenfeld, Bern.

_
11. November. Der unter dem Namen Yerband schweizer. Metzger-

meister bisher im Handelsregister von Lenzhurg eingetragene Verein
(S. H. A. B. vom 14. Dezemher 1897, pag. 1262), mit Sitz am jeweiligen
Wohnorte des Zentralpräsidenten, hat seinen Sitz von Lenzburg nach Bern
verlegt. Nach den in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
1. August 1897 festgestellten Statuten hat der Verband zum Zweck, die
nteressen des gesamten Metzgergeworbes und seiner einschlägigen Zweige

nach jeder Riohtung zu fördern und zu wahren. Ordentliches Mitglied kann
jeder gut heleumdete Metzgermeister werden. Die Anmeldung erfolgt
mündlich oder schriflich heim Sektionsvorstand oder bei einem andern Mit-
gliede. Die Mitgliedschaft und damit jeder Anspruch auf das Vereinsvermögen
wird verloren durch schriftliche Austrittserklärung auf Schluss des
Kalenderjahres, Ausschluss und Tod. Der Jahresbeitrag wird jeweilen von
der Generalversammlung hestimmt. Jede Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Organe des Vereins sind die Generalversammlung, der
Zentralvorstand, das gescbäftsleitende Zentralbureau und die Becbnungsrevisoren.
Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im Vereinsorgan «Schweiz.
Metzger-Zeitung». Im Verkehr nach aussen wird der Verein vertreten durch
den Präsidenten und den Aktuar des Vorstandes, welche kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift führen. Präsident ist Alhert Schindler, von
Niederwichtrach, in Bern; Aktuar ist Dr phil. Emil Oescb, von Ober-
langenegg, in Bern.

Freibarg — Fribonrg — Friborgo

Bureau de Bulle (district de la Gruyere).
1902. 11. novembre. Le che! de la maison i. Toffel, ä Bulle (F. o. s.

du c. 17 avril 1900, n° 142), döolare que son genre de commerce com-
prend actuellement, outre le courtage et les placements, les renseigne-
ments commerciaux.

Basel-Stadt — BAle-Vilie — Basllea-Cltti

1902. 10. November. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma
Heinrich Franck Sühne in Ludwigsburg mit Zweigniederlassung in Basel
(S. H. A. B. Nr. 105 vom 17. Juli 1883, pag. 840) ist Hermann Franck
infolge Todes ausgeschieden; in dieselbe ist dagegen eingetreten: Walter
Franck, in Linz (Oesterreich).

11. Novemher. Louis Grand Pierre, von Genf, und Wilhelm Dilger-Ruh,
von Littenweiler (Baden), beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma
Grand Pierre & Dilger in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. November 1902 hegonnen hat. Natur des Geschäftes:
Installation von Gasglühlicht und deren Unterhaltung. Geschäftslokal:
Gerbergässlein 1.

12. November. Die Firma Th. Raillard in Basel (S. H. A. B. Nr. 2
vom 11. Januar 1883, pag. 12) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen'üher an die neue Firma «Th. Raillard».

12. November. Inhaber der Firma Th. Raillard in Basel ist Theodor
Raillard, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Th. Raillard». Natur des Geschäftes: Fabrikation
chemischer Produkte. Geschäftslokal: Grellingerstrasse 43.

SL Galle« — St-GaU — San Gatt»

1902. 11. November. Inhaber der Firma Hermann Tanner in Flawil
ist Hermann Tanner, von Dietikon (Aargau), in Flawil. Molkerei und
Wirtschaft in der Gopfe, Flawil.

11. Novemher. Inhaber der Firma Gottlieb Edelmann in Flawil
ist Gottlieb Edelmann, von Muolen, in Flawil. MetzgereigescbälL Oher-
dori-Flawil.

11. November. Inhaber der Firma Fritz Kiiffer-Weber in Flawil ist
Fritz Küöer-Weber, von Ins (Bern), in Flawil. Handlung in Damen- und
Kinderkoniektion. Bösslistrasse-Obere Bahnbofstrasse.

11. November. Inhaber der Firma Müller-Germann in Flawil ist Anton
Müller, von Heiligkreuz (Thurgau), in Flawil. Stickfahrikatidn. Rösle-
strasse.

12. November. Die Firma Albort Mayer in Loretto, Gde. Licbten-
steig (S. H. A. B. vom 21. Januar 1892, pag. 54) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Witwe Martina Maier geh. Truniger, Albert, Eduard, Franz Julius,
Anna Maria Martiua, Anna Cäcilia, Joseph Leo, Johann Alois, Ida Agnes
und August Fridolin Maier (letztere 7 noch minderjährig), alle von Gossau
und wohnhalt in Loretto, haben unter der Firma Albert Maier's Erben
in Loretto, Gde. Lichtensteig, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Dezemher 1902 ihren Anfang nehmen wird und die.Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma übernimmt. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen Witwe Martina Maier geb. Truniger, Alhert und Edouard
Maier. Wirtschaft, Bäokerei undSpezereihandlung. Gasthaus «St. Loretto».

12. Novemher. Unter der Firma Wasserversorgungscorporation
Untersteinach besteht mit Sitz in Steinach eine Genossenschaft nach
Titel 27 des Schweiz. Ohligationenrechtes zum Zwecke der Versorgung
des Dorfes Untersteinach mit Trink- und Hydrantenwasser. Die Statuten
der Genossenschaft wurden am 8. August 1902 aufgestellt und von den
Mitgliedern unterzeichnet. Die Gepossenschaft hat ihren Zweck zu erreichen
durch vertragsmässigen Anschluss an die bestehende Wasserversorgung
von Arborn, sowie durch die Erstellung einer rationellen Dorfleitung nach
einem von der Genossensohaft zu genehmigenden Plan.Mitglied der Genossenschaft

ist jeder GehämJ^äesitzer im Korporationsgebiet, welcher unter-
sohriftlich seinen Beitritt erklärt und durch Kommissionsbeschluss in die
Genossenschaft aufgenommen ist. Der Eintritt in die Genossenschaft hat
zur Folge, dass der Gesellschafter sich den Statuten, dem Reglemente und den
allgemeinverbindlichen Beschlüssen der Genossenschaft zu unterziehen hat
und dieselben für und gegen sich anerkennt. Für den Eintritt ist eine in
diesem Sinne lautende Erklärung zu unterzeichnen. Der erstmalige Eintritt
ist unter Ansetzung einer Anmeldelrist gebührenfrei. Gebäudebesitzer,
welche sich erst nach Ablauf dieser Frist zum Eintritt in die Korporation
melden, bezahlen für jedes verflossene Geschäftsjahr der Genossenschaft



die Assekuranz- und die halbe Grundtaxe nacb und darüberbin eine Eintrittstaxe,

welche durch ein Reglement festgesetzt wird. Für kleinere Gebäude
dürfen jedoch die Kosten des Eintritts insgesamt Fr. 100 und für grössere
1 7« der Assekuranzsumme nicht übersteigen. Bei Handänderungen und
bei Neubauten beträgt die Eintrittstaxe Fr. 20. Bei Neubauten muss'Eintritt i
und Anscbliiss spätestens beim Gebäudebezng erfolgen. Der Austritt kann
nur auf Ende eines Rechnungsjahres erfolgen, gegen Auslösung aller bis
dabin erlaufenen und bestehenden Verpflichtungen im Verhältnis des
Assekuranzbetrages der Gebäude des Austretenden im Korporationsgebiet.
Hiezu gehören auch Verpflichtungen aus Beschlüssen, bei welchen das
austretende Mitglied nicht durch Protokollerklärung sein Veto eingelegt
bat. Die ordentlichen Beiträge sind: a. Die Assekuranztaxe für welche
sämtliche im Korporationsgebiet befindlichen Gebäude der Mitglieder in
Berechnung fallen; sie beträgt für Gebäude an der Arbonerleitung 40 Rp.
pro Tausend der Assekuranzsumme und für Gebäude im Bereiche der
Korporationsleitung 60 Rp. pro Tausend der Assekuranzsumme, b. Die
Grundtaxe, sie beträgt für jeden Anschluss Fr. 10 jährlich. Die Abgabe von
Wasser erfolgt, soweit nicht Reglement und allgemein verbindliche Kor-
porationsbeschlüsse eine Ausdehnung begründen, für häusliche und berufliche
Bedürfnisse; Wasser für Triebkräfte wird einstweilen nicht abgegeben.
Den Korporationsmitgliedern steht es nicht zu, Wasser für Drittpersonen
abzugeben. Private, deren Zuleitung über fremdes Eigentum gelegt werden
muss, haben sich über das Durchleitungsrecht mit dem betr. Eigentümer
selbst zu verständigen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur das Genossenschaftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Einnahmen bilden: ct. die Assekuranztaxe,
b. die Grundtaxe, c. die Beiträge aus der Wasserabgabe, d. die Ueber-
schüsse des verkauften Wassers, e. die Eintrittstaxen später eintretender
Mitglieder, f. der jährliche Reingewinn, welcher nacb Abzug der laufenden
Betriebsausgaben und Verzinsung des Anlagekapitals verbleibt. Derselbe
ist bis auf 10°/o des Anlagekapitals zu dessen jährlicher Amortisation zu
verwenden; im übrigen aber der Genossenschaftskasse als Reservefonds
zuzuwenden; g. die Bussen und h. die ausserordentlichen Beiträge. Die
Organe der Genossengscbaft sind: a. die Genossenschaftsversammlung, b. die
Wasserversorgungskommission, bestehend aus Präsident, Aktuar, Kassier
und 2 Beisitzern, c. die Rechnungskommission, bestehend aus 3
Mitgliedern. Der Präsident führt gemeinsam mit dem Aktuar (Vizepräsident)
oder dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Kommission
setzt sich gegenwärtig folgendermassen zusammen: Gustav Greusing,
Präsident; Josef Anton Niedermann, Aktuar; Johann Jakob Germann,
Kassier; Jakob Züllig und August Lanier; alle 5 wohnhaft in Steinach.

12. November. Die Firma D. Wolffers Söhne in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 217 vom 21. August 1897, pag. 890) ist infolge Auflösung erloschen.

Inhaber der Firma Ph. D. Wolffers in St. Gallen ist Philihpp D.
Wolffers,von Oetlikon (Aargau),in St.Gallen,welcher dieAktiven und Passiven
der erloschenen Firma übernimmt. Stickereifabrikation. Vadianstrasse 35.
Die Firma erteilt Prokura an David Wolffers, von Oetlikon, in Zürich.

Graobiindcn — Grisons — Grigionl
1902. 8. November. Die Firma F. Christoffel-Gamser, z. Actien-

brauerei in Chur (S. H. A. B. Nr. 17 vom 20. Januar 1897, pag. 65) ist
infolge Verkaufes des Geschäftes an die «Rhätischen Aktienbrauereien»
erloschen.

10. November. Die Firma Bäbler-Marty in Chur (S. H. A. B. Nr. 25
vom 5. Februar 1894, pag. 100) ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen; mithin erlischt auch die an Frau Babette Bäbler-Marty erteilte
Prokura.

Witfrau Magdalena Piepenstock geb. Richter, von Arnsberg (Preussen),
und Anna Richter, von Basel, beide wohnhaft in Chur, haben unter der
Firma Schwestern Richter vorm. Bäbler-Marty in Chur eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche das Geschäft der erloschenen Firma
«Bäbler-Marty» unterm 23. Oktober 1902 ohne Aktiven und Passiven
übernommen hat. Natur des Geschäftes: Manufakturwaren und Konfektion.
Geschäftslokal: Kornplatz in Chur.

11. November. Die Firma Ant. Baumgartner, Alte Brauerei in Chur
(S. H. A. B. Nr. 48 vom 10. April 1888, pag. 373) ist infolge Verkaufes
des Geschäftes an die «Rhätischen Actienbrauereien» erloschen.

Aargaa — Argovie — Argovia
Betirk Aarau.

1902. 11. November. Inhaber der Firma Heinrich Bruns in Aarau ist
Heinrich Bruns, von Bremen, in Aarau. Natur des Geschältes:
SpezialMagazin für Knaben- und Arbeiterkleider. Geschäftslokal: Vordere Vorstadt
Nr. 341.

11. November. Inhaber der Firma Hans Stapfer in Aarau ist Hans
Stapfer, von und in Aarau. Natur des Geschäftes: Schuhhandlung. Geschäftslokal:

Rathausgasse 22.
12. November. Die Firma Jb Lüscher in Muben (S. H. A. B.

1891, pag. 330) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bezirk Baden.
11. November. Die Firma Witwe E. Brunner z. Cafe in Ennetbaden

(S. H. A. B. 1895, pag. 281), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bezirk Bremgarten.
11. November. Die Firma Leonz Meier in Hägglingen (S. H. A. B.

1895, pag. 1239) ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Bezirk Brugg.
11. November. Inhaber der Firma Jean Furrer in Windisch, ist Jean

Furrer, von Schwarzenbach, in Windisch. Natur des Geschäfts: Kolonialwaren.

Gescbäftslokal: Haus Nr. 197.

Bezirk Kulm.
12. November. Inhaber der Firma A. Baumann-Bertschi in Dürrenäsch,

ist Arthur Baumann-Bertschi, von Leutwil, in Dürrenäscb. Natur des
Geschäftes: Zigarren- und Tabakfabrik. Geschäftslokal: Untertannen Nr. 36.

Tessln — Tessin — Tleino

Uffici) di Lugano.
Bettiilcazione. Inscrizione N° 113 del 30 settembre 1902. Zündel e C1,

succursale in Lugano (F. o. s. die. del 3 ottobre 1902, n° 355,
pag. 1418). La societä in nome collettive sotto la ragione «Zündel e C'i
non ha la sua sede a Zurigo, ma a Feldbach-Hombrechtikon.

1902. 11 novembre. II proprietario della ditta Gr. Cimpanelli, in Cas-
tagnola ö Gilberto Cimpanelli di Giuseppe, di Trenno (Italia), domiciliato
in Castagnola. Genere di commercio: Rappresentanze.

Waadt — Tand — Tand

Bureau de Vevey.
1902. 12 novembre. La sociStS anonyme Societe Anonyme des Biscuits

lactes Bussy, dont le siöge est .ä Vevey (F. ol s. du c. des 25 aoüt 1898, n° 242,
page 1012 et 18 octobre 1899 n° 325, page 1310) a, dans ses assemhlSes
gSnörales des 6 septembre 1902 et 25 octobre 1902, revisö ses Statuts et
apportö par lä les modifications suivantes aux faits publiös dans les Feuilles
officielles suisses du commerce ci-dessus mentionnSes: La sooiötS a pour
but la fabrication des produits dont elle a acquit les brevets, procSdSs et
recettes de Frödöric Bussy, ainsi que d'autres spöoialitSs crdSs des lors.
Elle peut conserver et cröer des succursales en Suisse et ä l'Stranger. Le
capital social a 6t6 portS ä deux cents mille francs (fr. 200,000) divisö
en actions de cinq cents francs (fr. 500), au porteur, entiörement libSröes.
Les publications de la sociötö auront lieu dans la Feuille officielle suissedu
commerce, et le Journal officiel ä Pontarlier. La sociötS est representee
vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle du president du conseil
d'administration, ou de Tun ou l'autre des directeurs. Präsident du conseil

d'administration: Frödäric fits de Louis-Samuel Bussy. Directeur:
Frödöric, fils de Louis-Samuel Bussy, dit, et Jules ßls de ddfunt Henri
Bussy. Les deux de Crissier, domiciles ä Vevey. Bureau: A. Vevey,
Boulevard de St-Martin.

Neuenbürg — Ncuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1902. 10 novembre. La sociStö en nom collectif Meder & C°, ä La

Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 6 mai 1902, n° 179) est dissoute. La
raison est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maison «T. Humbert»
ä La Chaux-de-Fonds.

10 novembre. Le chef de la maison T. Humbert, ä La Chaux-de-
Fonds, est Teil Humbert, de et ä La Chaux-de-Fonds, la maison reprend
l'actif et le passif de la soclötS «Meder & C°», qui est radiöe. Genre de
commerce: Teinturerie et lavage chimiquo. Locaux: 4, Rue du Collöge.

11 novembre. Albert Borle, de Renan (Berne), et Claude-Eugöne Barras,
de Broc (Fribourg), les deux domiciliös ä La Chaux-de-Fonds, ont cons-
tituö ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Borle & Barras, agence
commercials & industrielle, une sociStS en nom collectif commencant le
11 novembre 1902. Genre de commerce: Agence commerciale et
industrielle, Bureau de placement patents. Bureaux: IIa, Rue du 1er Mars.

Genf — Genfeve — Ginevra

1902. 10 novembre. La raison F. Collin, commerce de vins et spiri-
tueux en gros, ä Genöve (F. o. s. du c. du 8 mars 1901, page 318), est
radiöe ensuite du döcös du titulaire.

10 novembre. Par jugement du 8 novemhre 1902, la cour de justice
civile a mis ä nöant le jugement du tribunal de I instance, prononcant,
en date du 13 octobre 1902, la faillite de la maison G. Meyer, commerce
d'outils en tous genres, aux Eaux-Vives (F. o. s. due. du27octobre 1902,
page 1526). En consöquence, la dite raison reste inscrite comme ci-devant.

11 novembre. Le chef de la maison H. C. Andreae, ä Genöve,
commencSe le 1er septembre 1902, est Hermann-Cbristopbe Andreae, de
Scbaffbouse, domicilii de fait ä Berne, et faisant, pour les besoins de son
commerce, Election de domicile ä Genöve. Genre d'affaires: Commerce de
tabacs et cigares. Magasin: 98, Rue du Rhone (anciens locaux A. Drevet).

11 novembre. Le chef de la maison Eugene Cerruti, ä Plainpalais,
est Eugöne Cerrutti, d'origine italienne, domicilii ä Plainpalais. Genre
d'affaires: Commerce de cuirs et erSpins; chaussures sur commandes.
Magasin principal: Rue Leschot 8; et atelier de fabrication: RuedesEaux-
Vives 60.

11 novembre. Suivant avis de sa direction en date de ce jour, la
sociStS anonyme ayant pour titre Societe Industrielle du Mont-Blanc, ayant
son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 4 juillet 1902, page 1018, modifie
son inscription en ce sens que le siöge de la sociStS indiquS en dernier
lieu, 33, Boulevard de Plainpalais, est transports, depuis le 25 septembre
dernier, 1, Place du Lac, ä Genöve.

Siifl. Amt Kr oeistioes Eiptni. — Burean Kdfiral ie la uroprißte Mellectaelk

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
N° 15,170. — 10 novembre 1902, 11 h.

Th. MQhlethaler & C", fabricants,
Nyon (Suisse).

Produits chimtques et de parfiimerle.

Nr. 15,171. — 10. November 1902, 4 Uhr.

Kaiser & Cu, Kaufleute,
Bern (Schweiz).

Füllfederhalter.

BOTHA
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BTr. 15,172. — 10. November 1902, 6 Uhr.

Seifenfabrik Helvetia,
•Ölten (Schweiz).-

gelfen, Seifeupulver, Parfameriesrtikel, Kerzen,jStrelch-
hölzer, NtUrke,"1;Waschblau, Soda, Reinigungsmittel,

Glycerin, Oelc.

OPERA

N^15,173. — 11 novembre 1902, 8 h.

Vacuum Oil Company, fabrique,
Rochester (Etats-Unis, A. du N.).

Hulles <le graissage.

plectra
BT° 15,174. — 11 novembre 1902, 8 h.

Vacuum Oil Company, fabrique,
Rochester (Etats-Unis, A. du N.).

Hullen de graissage.

^AR\JS
N° 15,175. — 11 novembre 1902, 8 h.

Vacuum Oil Company, fabrique,
Rochester (Etats-Unis, A. du N.).

Hullen de gralnsage.

15,176. — 11 novembre 1902, 8 h.

Vacuum Oil Company, fabrique,
Rochester (Etats-Unis, A. du N.).

Ores et hulles.

VÄCLITE
Rückzug der öw. fl. 100 Noten der Oesterreichisch-Ungarischen Bank

und Emission von Kr. 100 Noten dieses Institutes.
Laut Erlass des k. und k. österreichisch-ungarischen Finanzministeriums

vom 4. Oktoher und der Kundmachung der österreichischungarischen

Bank vom 6. Oktober laufenden Jahres werden die 100 Gulden
Noten österreichischer Währung des vorgenannten Bankinstitutes zurückgezogen

und durcb 100 Kronen Noten ersetzt.

A. Rückzug der 11. 100 Noten.
In Bezug auf den Rüokzug der öw. fl. 100 Noten haben die Regierung

der im Reiohsrate vertretenen Königreiche und Länder und die Regierung
der Länder der ungarischen Krone im Einvernehmen mit dem Generalrate
der österreichisch-ungarischen Bank folgendes angeordnet:

1. Die gegenwärtig in Umlauf befindlichen Banknoten zu öw. fl. 100
mit Datum vom 1. Mai 1880 werden bei den Haupt- und Zweiganstalten
der österreichlsoh-ungarischen Bank his 30. April 1904 anZahlung
und zur Auswechslung angenommen.

2. Vom 1. Mai bis zum 31. Oktober 1904 werden diese Banknoten noch
bei den Hauptanstalten der österreichisoh-ungariscben
Bank in Wien und Budapest an Zahlung und zur
Auswechslung, bei den übrigenBankanstalten jedoch nur mehr
zur Aus w e ch s 1 un g angenommen.

3. Mit dem'31. Oktober 1904 erlischt die letzte Frist für
die Annahme dieser Noten an Zahlungsstatt und beschränkt
«ich die formalitätslose Ausweohslungspflicht auf die beiden Hauptanstalten
in Wien und Budapest. Bei den Zweiganstalten kann von diesem Zeitpunkt
au die Auswechslung nur mehr auf besonderes Ansuohen hin und mit der
Bewilligung des Generalrates der Bank erfolgen.

Behufs Erwirkung dieser Bewilligung sind die einzulösenden Noten
bei den betreffenden Zweiganstalten zu konsignieren.

Mit dem 31. Oktober 1910 hört für die österreichisch-ungarische Bank
überhaupt jede Pflicht zur Einlösung dieser Noten auf.

B. Ausgabe der Er. 100 Noten.
Mit der Ausgabe der neuen Kr. 100 Noten beginnt die Bank..sowohl

bei ihren Hauptanstalten in Wien und Budapest, wie bei "sämtlichen
Zweiganstalten am:20. Oktober 1902. Diese neuen Kr. 100 Noten tragen
das Datum vom 2. Januar 1902 und sind in gesetzlichem Metallgeld einlösbar.

Nachstehend deren Beschreibung in Bezug auf äussere Form, Farbe,
Ausstattung etc., sowie die Wiedergabe des Textes:

Beschreibung der Hondertkronen-Banknote der Oesterrelchlseh-Ungarlschen Bank
vom Jahre 1902.

»Die Noten der österreichisch-ungarischen Bank zu 100 Kronen vom
Jänner 1902 haben ein Format von 165 Millimetern Breite und 110
Millimetern Höhe und zeigen auf dem ohne Wasserzeichen hergestellten Papier
einen Doppeldruck einerseits mit deutschem, andrerseits mit ungarischem
Texte.

«Das eigentliche 155 Millimeter breite und 100 Millimeter bohe, in
grüner Farbe gedruckte Notenbild besteht aus einem -rechteckigen Rahmen,
dessen oberer Teil, sowie beide Seitenteile mit Guillochen gefüllt sind.

«Der obere Teil trägt auf 3 Guillochen, in weiss, die Ziffern 100,
welche sich in einer die rechte obere Ecke bildenden Kartusche, ebenfalls
weiss auf einer Guilloche liegend, wiederholen.

«Von dieser Kartusche hängen an Bandschleifen auf der deutseben
Seite Abzeichen der Wissenschaft, auf der ungarischen Seite Ahzeichen
der Musik.

«Der untere Teil des Rahmens wird durch einen Sockel gebildet,
welcher auf der deutschen Seite in Skelettschrift den Nennwert der Note,
d. i. Hundert Kronen, in aebt verschiedenen Landessprachen trägt, und zwar:

STO KORUN — STO KORON — CTO KOPOH — CENTO CORONE —
STO KRÖN — STO KRUNA — CTO KPYHA — UNA SUTA COROANE.

«Auf der ungarischen Seite ist an Stelle der verschiedensprachigen
Werthestimmung dieselhe nur in ungarischer Sprache mit den Worten
«Szäz korona» zweimal angebracht.

«Die Mitte dieses Sockels hildet eine'üherhöhte Schrifttafel, welche
in Antiquaschrift auf der deutschen und ungarischen Seite die
Strafbestimmung: «Die Nacbmachung der Banknoten wird gesetzlich bestraft»,
beziehungsweise: «A bankjegyek untdnzäsa a törvöny szerint büntettetik»
enthält. •

«Links von der ehengedachten Schrifttafel heider Bildseiten ist auf
dem Sockel je eine aus einer weiblichen hekleideten und einer nackten
Kinderßgur bestehende Figurengruppe ersichtlich, in welcher die weibliche

Figur auf einer Steinbank sitzt, deren rechte Armlehne in Form
eines Greifkopfes und -Fusses hervorsticht. # g

«Auf der deutseben Seite sitzt die weihliche Figur näher dem Rande,
ihren Blick auf ein Pergamentblatt geheftet, dessen Ende sie mit der
Rechten am Schosse niederhält, während ihre andere Hand auf der linken
Schulter des sich an sie lehnenden Kindes ruht. Dieses, im Begriffe, auf
dem in seiner Linken festgehaltenen Pergamenthlatt zu schreiben, erhebt
sein Haupt fragenden Blickes zur weiblichen Figur. Zu Füssen des Kindes
ist ein Glohus ersichtlich.

«Auf der ungarischen Seite sitzt die weibliche Figur mehr gegen
innen, das Haupt mit festem Blicke nacb aussen gewendet, in der linken
Hand ein geöffnetes Buch im Scboss aufrecht stützend. An deren rechte Seite
lehnt sich das Kind, vom rechten Arm der weiblichen Figur gehalten, in
das Buch blickend. Die rechte Hand hält eine Feder, die linke stützt sich
auf den Oberschenkel der weihlichen Figur.

«Den Hintergrund dieser Gruppe bildet eine Draperie, die in Falten
über die vorerwähnte Steinbank fällt und in seinem oberen Teile in der
linken Ecke des Notenhildes auf der deutschen Bildseite den kaiserlich
österreichischen Adler, auf der ungarischen Bildseite das Wappen der
Länder der ungarischen Krone, beide festonartig von einer Frucbtguirlande
umschlossen, trägt.

«Die rechte Seite des inneren Raumes beherrscht je eine männliche
Figur, auf der deutschen Bildseite ein Scbmied, in aufrechter dem Beschauer
zugekehrter Stellung mit dem Hammer auf dem Amboss gestützt, welch
letzteren dem Schmiedebandwerk entsprechende Abzeichen umgeben. Die
männliche, die Rückansicht zeigende Figur der ungarischen Bildseite
stellt einen Schnitter dar, der sich in aufrechter Stellung auf seine Sense
stützt und zu dessen Füssen Ahzeichen der Landwirtschaft liegen.

«Die Mitte der Note nimmt auf • einem gleichmässigen Relieffond,
welcher eine zarte Guillocherosette umschliesst, der Notentext ein.

«Der Untergrund in rotbrauner Farbe hedeckt die Note in ihrer ganzen
Ausdehnung und weist nur in dem mittleren Teil des Raumes, welchen
der Notentext bedeckt, eine Verlichterung auf. Auf der deutschen Seite
ist oberhalb der Schrift die Serien-, auf der ungarischen Seite die Nummern-
hezeichnung in roter Farbe gedruckt.

«Der Wortlaut des Notentextes samt Firmabezeichnung lautet auf der
deutseben Seite:

«Die österreichisch-ungarische Bank zahlt gegen diese Banknote bei
ihren Hauptanstalten in Wien und Budapest sofort auf Verlangen

Hundert Kronen
in gesetzlichem Metallgelde. Wien, 2. Jänner 1902

Oesterreichiscb-Ungarische Bank

Bilinski
Gouverneur

Schiumherger Pranger
Generalrath Generalsekretär»

Auf der ungarischen Seite:
«Az Oszträk-Magyar bank e hankjegyört bdrki kivänsägdra azonnal fizet

böesi ös budapesti föintözeteinöl

Szäz korona

törvönyes örczpönzt Böcs, 1902 januar 2-an.

Oszträk-Magyar bank

Bilinski
kormdnyzö

Mecbwart Pranger
fötanäesos. vezörtitkdr.

Wien, im Oktober 1902.»

Bern, den 8. November 1902.

Eidgenössisches Finanzdepartement:
(V. 45') Brenner.
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Annoncen-Pacht:
Bmdolf Heese, Z&rlek, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non offizielles. BM« des annonces:

Adolphe Moese, Zurioh, Berne, etc.

Mailanfl Ittel 6' Bretagne«*clUcUIU. nnfl Reicbmann
im Zentrum der Stadt, beim Domplatz.

JRuhig gelegene Zimmer, gegen den Garten.
Elektrische Beleuchtung. — Zentralheizung.- — Lift. — Civile Preise.

[1784] Paul Elwert, Besitzer.

Ipflnstriapartier - Strassaiilialm lim\ 1
Ausserordentliche Generalversammlung

Donnerstag, den 20. November 1902, nachmittags 5 Uhr,
im Restaurant „Du Nord", I. Etage, Bahnhofpiatz, Zürich I.

Traktanden:
Antrag des Verwaltungsrates auf Genehmigung des Vertrages

betr. Rückkauf der Industriequartier-Strassenbahn durch die Stadt
Zürich. (2011.)

Die Eintrittskarten für die Generalversammlung können vom 10. ds.
anjgegen schriftliche Angabe der Nummern der Aktien oder gegen
Vorweisimg letzterer im Bureau der Gesellschafts-Depotgebäude, Hardturm-
strasse 20, in Zürich HI, in Empfang genommen werdeD, woselbst auch
der Vertrag zur Einsicht der Herren Aktionäre aufliegt.

Für Beschlussfassung des oben angegebenen Traktandums ist es
gemäss Art. 7, Abs. 2 der Gesellschaftsstatuten erforderlich, dass wenigstens
die Hälfte der emittierten Aktien in der Generalversammlung vertreten
werden.

Zürich HI, den 5. November 1902.
Der Verwaltungsrat.

Aktienbrauerei zum Sternenberg
(vormals Gebrftder Zeller).

Basel.
Gemäss § 9 der Gesellschaftsstatuten werden die Aktionäre auf

Montag, den 24. November 1902, nachm. 2 Uhr,
in unser Bureau, Grenzacherstrasse 487, BASEL,

zur

ordentlichen General-Yersammlung
der «Aktienbrauerei zum Sternenberg vormals Gebrüder Zeller» in Basel
einberufen zur Erledigung folgender

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und Bilanz für das Geschäftsjahr

1901/1902 und bezügliche Entlastungen.
2) Beschlussfassung über Verteilung des Reingewinnes und Fest¬

setzung der Dividende.
3) Bericht über das aufgenommene Obligationenanleihen.
4) Verwaltungsratswahl.
5) Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten derselben gemäss

§ 20 der Gesellschaftsstatuten.
Der Jahresbericht und das Gewinn- und Verlust-Konto liegen vom

12. November 1902 an in
Basel bei der Direktion.der Gesellschaft;

» Herren 8. Dukas & Co.; (2005.)
Zürich » » Julius Bär & Co.

zur Einsicht der Aktionäre auf.
Die Aktionäre, welche der Generalversammlung beizuwohnen wünschen,

haben ihre Aktien gemäss § 11 der Gesellschaftsstatuten vor dem 21.
November 1902 bei einer der vorgenannten Stellen zu hinterlegen.

Basel, den 5. November 1902.
Der Verw»ltnngi»rat.

Bolothurner Kantonalbank.
An unserer Kasse werden bis auf weiteres (1413)

31!, °|o Obligationen
in runden Summen von mindestens Fr. 500 ausgegeben. Dieselben sind
von drei zu drei Jahren kündbar und werden nach Wunsch auf den Namen
oder Inhaber ausgestellt.

Die Direktion.
Schweizer - Milch -Nudeln

bestes, gesundestes und relativ billig-

Kopierpressen.
Reise-Kopierpressen

in grosser Auswahl.

Katalog franko.
Kaiser & Co., Bern.

[1814]

V für Hatiflewte. "W
Es würde in einem Dorfe zwischen

zwei gangbaren Strassen ein Depot
eitichtet für leichte, gangbare
Artikel. Schöne Lokalitäten vorhanden.
Anfragen unter Chiffre Z G 8432 an
Budolf Mosso, Zürich. [2038]

stes Nahrungsmittel für Familien.
F. O.ederlin, Genf,

ak»)

18.

Gebildeter Maschinentechniker mit
grosser Praxis sucht Stellung in kl.
Maschinenfabrik oder in einem
rentablen Fabrikationsgeschäft. Prima
Zeugnisse zur Verfügung.

Gef. OSerten sub Chiffre Z E 8830
an Rudblf Mosse, Zürich. [2012]

Maul yon sämtlichen altes Metallen

zum Tageskurs.
(1673) Picard froren in Biel.

s n d els - A usklmfte: .Rofl&ciyncmeuts .commercial»
Aarttn: Ose« Heller, Notar. Inkasso,

Rechtebnreau.
Aargau: Mftgenwyl bei Baden.

A. Kohr, Notar. Inkasso u. Rechtsborean.

Basel: 3arekhardt k Stflekelberg, Advok.
— Dr. J. Knörr, Advokatur etc.
— Dr. Otto Latz, Advokaturbureau, 36,

Aeschenvorstadt.
— Dr. Chr. Rothenberger, Advokatur etc.
—' Otto Tgchadl, internat. Informations- u.

Inkassoboreau, Recbtsagentnr, Geschäftsführer

des Vereins Kreditreform.

Bern: Amtsnotar Chr. Teoger. Inkasso.
— Korean Confldenlla (A. Cogger).

Informations- a. Recbtsbur. Schweiz n. Ausl.
— Dr. Emst, Rechtsanwalt, Hdlsadvokat.
— Emil Jennl, Internationales Handels-

aoskunftsbnreaa.

Biel: Dr. F. Conivolsler, avocat.
— C. K, Hoffmann, Advokatur u. Inkasso.
— Moser & Fehlmano, Advokatur,

Amtsnotariat, Inkasso, Konkurssachen, Inform.
— Kömer & Konz, Advokatur, Notariat.
Balle: A. Andrej, notaire, rens" comm.
Okaiix-de-Fondg: Ch.-E. Oallandre,

notaire: encaiss'»., recouvr11., rens'1., etc.
Chur: Peter Baaer, Inkasso, Rechtsver-

tretungen in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz.'Strettigkeiten etc.

— K, Hltz. Inkasso, gOtL u. gerichtl.,
Geldvermittlungen, Verwaltungen, Gescbäfts-
u. Immobilienverkehr. Coql- Bedienung.

— Jtl. Menü, Inkasso, Informationen.
Erlach: A. Bnder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsborean, Konkurssachen. Inform.
Fribourg: K. Bielmann, avocat. Conten-

tieux, recouvr1". Corresp. allem, et fran;.
Genfer«: Herren * Gncrehet.

Maison fondde en 1872.
Renseignements et recouvrements sur tons

pavs. Brevets d'invention.
Tarif snr demande.

— E. Barris, Bd du thdAtre 7. Remises de

commerce, v'« d'immeub|., rens1", recouvr'".
Gränichen-Aarau: Stiraemann k Sand-

meler, Rechts- und Inkasso-Bnreau.
H.-Bnchsee: Dr. DArrenmatt, Advokat.
Krenzllngen: Dr. A. Deneber, Advokat.
Langenthal: Miller, IL, Advokat., Ink.
— E. Spycker, Notar, Inkasso, Inform.
Lausanne: E. Ulas-Chollet, agence com1.

— D» Ch. Seeretan, avocat, Roe de
Bourg, 8. et
Veoey: Place ancien Port, 1.

— D' 6. de Weiss, avocat PI. Sfc-Fran$ois.
IiOcle: D» B. Borel et G. HaldimaiiMvocats.
Lngano: Dr. E. Heber, deutsch. Ffirspr.
Halters: Jaeeb Bäehler, Inkasso, Inf®11.

Menthey (Valais): J. GHIIez, agent
d'affaires. Recouvrements etReuseignesa1*.

SKorgee: A. Dntolt, agent d'affai"» patentd.
Agence de renseignements commercianx.

Morten: H. Halber. Advokaturu. Inkasso.
Nenvcville: G. Nahrath, Advokat, a. Ink.
St. Gallen: Otto Baumann, Inkasso- and

Informationsbureau, Rechtsagentur;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— Dr. K. Grnebiev, Advokatur, Besorgung
von Rechtsangelegenheiten inN.-Amerika,
Patentrecht. 44, St. Leonhardstrasse.

— Dr. GmlH, Advokat, Bahnhofstr. 17.
— A. Härtseh, Anwalt- u. Inkassobureau.

Informationen für die ganze Schweix.
Prozessführung i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreiseuder.

— Dr. iur. R. Wetter, Advokatur u. Inkasso.
Sehanhatuen: J. Oeehslln, Agent. Gütl.

u. gerichtl. Inkassi, Inform., Vertr. b. Konk.
Schwyz: Ageotoren- k lncasso-Bureau

Michael Bhxiir. 80jähr. Praxis.
— Küssnacht: Dr. J. Räber, Advokat.

u.Inkasso; Vert. f. ganze Centralschw.
Sterre (Siders): d. de (ünstoroy, av. et not
Moihnrn: n. Gaelbert, Internat.

Inform- u. Inkassobureau. Verein Kreditref.
— Dr. R. Marti, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
Spiez: Aeseker, G., Notariat, Immobilienverkehr,

Vertretung, Informationen.
Thal (St. Gallen): Dr. C. Roth, Advokat.
Thim: Sinter k Sohn, Not, Inkassi, Inf.
— 0. Koost, Advokatur, Inkasso, Inform.
Tailorbe: Jaillet, Jiles, not. et greffier.
Welnfelden (Thurgau): Dr. H.Elllker,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- und Inkassobureau.

Yverdon: F. Wlllommet, agent d'affaires.
Zttrlch I: J. 6. Arnold, Rechtsbureau.
Zurich: Die Aisknnftel W. Sehlmmeipfeag

in Zürich, Bahnhofstr. 69 (30 Bureau
mit über 1000 Augestellten, vertreten in
Amerika n. Australien durch The Brad-
street Company), erteilt nnr kaufmännische
Auskünfte. Jahresbericht und Tarif werden

auf Wusch postfrei zugesandt.
— Schweiz. Inforaailons-Borean, Bahnhofstrasse

16, Zürich I (gegründet anno
1880). Auskünfte auf Schweiz und Anstand

bis in die fernsten Weltteile. Adressea
für Bezug und Absatz. Beschaffung von
Agenten. Tarif gratis und franko.
Telegrammadresse : Informator Zürich.
Telephonnummer: 1854.

— A. Weltl-Fsmr, 16, Müllerstrasse.
Internationale Transporte,

Möbeltransporte, Lagerhaus.

Thurg. Kantonalbank,Weinfelden
Filialen in:

Amrlswell, Bischofszell, Frauenfeld nnd Romanshorn.
Agentur In Kreuzlingen.

Staatsg-arantie.
Wir künden hiemit unsere 4% Inhaberobligationen, deren Vertragsdauer

his 31. Dezember 1902
abläuft, zur Rückzahlung auf 6 resp. 3 Monate und offerieren die Abstempelung

auf 3'/2 °/o, gegenseitig 3 Jahre fest, mit nachheriger sechsmonatlicher
Kündigung. Die Titel sind innert einem Monat nach Ablauf der Vertragsdauer

einzureichen, der neue Zinsfuss tritt erst nach Ablauf der Kündigungsfrist
in Kraft. — Für nicht abgestempelte Obligationen hört die Verzinsung

nach Verlluss der Kündigungsfrist auf. (1486)
Weinfelden, den 23. Juli 1902.

Der Direktor: J. Klliker.

Grand-Hötel & Kuretablissement Seelisberg
(Sonnenberg) A.-G.

EMail! zi einer araroräentl. Generalrersammlnno;

Samstag, den 29. November 1902, nachmittags 2 Uhr,
auf Seelisberg.

Traktandum:
Vorlage der Baurechnung und Beschlussfassung.

Die Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes bei dem
Bankhause Kuglet & C° in Zürich bezogen werden. [2023]

Seelisberg, den 7. November 1902.

Der Verwaltnngirat.

Phoenix
Assurance Company

Englische Versicherungs-Gesellschaft

(804) gegen

Feuerschaden.
Gegründet 1782.

Besorgt zu vorteilhaftesten Bedingungen

Versicherungen allerArt
Weitere Auskunft b. d. General-Agente*
oder bei Herrn Alfred Rourquin, Direktor
der Schweiz. Filiale in Neuenburg. Wo

nicht vertreten, wünscht man solide

JUnterugenien
anzustellen.—Bezahlte Entschädigungen
seit der Gründung:

Ueber Fr. 625,000,000.

Euthünickerti H, JENT in Bern. — Imprlmerie H. Jent ä Berne.


	

